
HOFMANN MITARBEITER KÖNNEN KARTEN
FÜR DIE ERSTE BUNDESLIGA GEWINNEN

Die Spielvereinigung Greuther Fürth ist aufgestiegen. Wenn Zuschauer wieder erlaubt
sind, will Ingrid Hofmann 100 Eintrittskarten zu Erstliga-Spielen mit Beteiligung des
Kleeblatts an Mitarbeiter verlosen.

Hoch emotional ging es zu beim Spiel des Kleeblatts gegen Düsseldorf. Als Aufsichtsrätin und
Hauptsponsorin durfte unsere Chefin als eine der wenigen ins Stadion. Seit jeher ist sie
fußballbegeistert und hat trotz schwieriger Zeiten schon vor zwei Wochen zugesagt, die
Spielvereinigung weiter zu unterstützen. Keine leichte Entscheidung in der heutigen Zeit!
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Umso größer war die Freude über den Aufstieg.
Ingrid Hofmann erzählt: „Das Spiel gegen
Düsseldorf ließ alle Emotionen hochkochen
durch immer wieder Rückstand der
Spielvereinigung Greuther Fürth und eine rote

https://follow-us.hofmann.info/2021/05/26/hofmann-mitarbeiter-koennen-karten-fuer-die-erste-bundesliga-gewinnen/
https://follow-us.hofmann.info/2021/05/26/hofmann-mitarbeiter-koennen-karten-fuer-die-erste-bundesliga-gewinnen/


Karte. Eine Halbzeit, Spiel in Unterzahl bei
Rückstand, da kommt keine Freude auf.  Zu dem
Zeitpunkt konnte man meinen, dass der direkte
Aufstieg nicht mehr zu erreichen sei, da die
anderen Aufstiegskandidaten Kiel und Bochum
im Fernduell besser dastanden. Dann wendete
sich das Blatt – die Spielvereinigung erreicht den
Ausgleich und Kiel kommt durch den ehemaligen
Greuther Fürth-Spieler Dursun des Gegners
Darmstadt in den Rückstand.

Plötzlich wieder Hoffnung auf den direkten Aufstieg. Die Anspannung steigt ins Unerträgliche, wenn
man ein echter Fan ist. Man will den Aufstieg. Man spürt es, die Mannschaft auch. Sie kämpft.
Greuther Fürth ist bisher der Aufstieg nur einmal in 2012/2013 für ein Jahr gelungen. Damals war ich
auch im Stadion, aber es hat mich nicht so berührt wie diesmal, da ich natürlich inzwischen alle
Spieler und das Management gut kenne und näher am Verein bin.

Als dann letztlich das Siegtor gefallen war, muss man sich vorstellen, rennt der Torschütze einfach
vom Spielfeld durch einen Durchgang zu den Fans, die sich inzwischen in großer Anzahl vor dem
Stadion versammelt hatten und mit Trommeln und Gesängen unterstützten. Er musste erst von
seinen Mitspielern wieder zurückgeholt werden, damit das Spiel noch einige Minuten weitergehen
konnte. Keine Ahnung, ob es dafür eine Strafe gibt, aber auch egal.



Die Anspannung war ja immer noch da, denn Kiel konnte ja noch aufholen! Hat es aber nicht. Dann
der erlösende Schlusspfiff. Ich glaube wir haben irgendwie alle vor Freude und Erleichterung ein paar
Tränen vergossen. Und natürlich werde ich mein Versprechen halten: Unter allen Mitarbeitern werde
ich mindestens 100 Eintrittskarten zu Erstliga-Spielen mit Beteiligung der SpVgg Greuther Fürth
verlosen.“



Kleeblatt – Aufstieg in die 1. Bundesliga!


